
Der Sieger des Skatturniers kommt aus Rammenau

Großharthau. Wolfgang Wätz-
lich aus Rammenau ist mit 2459
Punktender Sieger des 43. Skat-
turniers der Abteilung Fußball
des SV Fortschritt Großhar-
thau.

Auf dem2. Platz folgt ihm Jür-
gen Kretschmar aus Großhar-
thau mit 2342 Punkten. Den 3.
Platz belegt Gunter Tranitz aus
Gersdorfmit2271Punkten. Ins-
gesamt 125 Skatfreunde fanden
an den sechs Spieltagen den
Weg ins Sportlerheim.

Erstmalig wurde das Turnier
von Wolfgang Matteg und Sil-
vio Irrgang geleitet. Ein riesen
Dankeschön gebührt den Ver-
einsmitgliedern Rene, Diana,
YvonneundDenis,dieallesvor-
bereiteten und die Spieler her-
vorragend bewirteten. Alle freu-
en sich schon auf die 44. Aus-
gabe zuWeihnachten in diesem
Jahr.

Insgesamt 125 Skatfreunde fanden an den sechs Spieltagen den Weg ins Sportlerheim – das Foto zeigt
nur einen Teil von ihnen. Foto: Verein

Aktuell im Innenteil
Region
Forstverwaltung ordnet
ihre Struktur in der
Oberlausitz neu

Kleinwachau
Epilepsiezentrum
bekommt hohe
Förderung vom Freistaat

Bischofswerda
Familie erklagt
Entschädigung wegen
besetzter Pool-Liegen

Oberbürgermeister RolandDantz (li.) und Landrat UdoWitschas versprachen sich in die Hand, 2030 ge-
meinsam in Kamenz Schwimmen (nicht Baden) zu gehen.

Kita-Olympiade
mit mehr Teams
Landkreis. Neben der Fußball-
EM im eigenen Land und den
Olympischen Spielen in Paris,
wartet auf unsere Kleinsten be-
reits im Frühjahr ein besonde-
res Highlight. Die Sparkassen
Kreis-Kita-Olympiade des
Kreissportbund Bautzen e.V.
tourt wieder durch den gesam-
ten Landkreis Bautzen. An erst-
malig zehn Vorrundenorten
werden die Maskottchen Oly
und Pia die kleinen Sportlerin-
nen und Sportler anfeuern und
zu Höchstleistungen motivie-
ren. Aufgrund der weiter stei-
genden Teilnehmerzahlen re-
agiert der Kreissportbund mit

der Hinzunahme eines weite-
ren Austragungsortes für die
Vorrunde. Bislang meldeten
sich knapp 130 Kitas mit über
180 Teams. Dass bedeutet, dass
über 1.600 Olympioniken an
zwölf herausfordernden Statio-
nen um den begehrten Pokal
kämpfen werden. Am 27. Fe-
bruar eröffnen Oly und Pia die
Sparkassen Kreis-Kita-Olym-
piade in Radibor. Die besten 26
Teams werden dann im Finale
am 10. April in der Sporthalle
desBSZ„KonradZuse“ inHoy-
erswerda um den großen Pokal
und den Titel der sportlichsten
Kita des Landkreises kämpfen.

Sport

An zehn Vorrundenorten werden die Maskottchen die kleinen
Sportlerinnen und Sportler anfeuern. Foto: Robert Michalk

Parteien

CDU-Verband lädt
zum Gespräch
Räckelwitz. Mit Blick auf die
anstehenden Herausforderun-
gen im Jahr 2024 startet der
CDU-Gemeindeverband Rä-
ckelwitz am Montag, 15. Janu-
ar, 18.30 Uhr mit einer öffentli-
chenDiskussionsrunde.AlleIn-
teressenten sind ganz herzlich
eingeladen, um in den Ver-
sammlungsraum der Räckel-
witzer Feuerwehr zu anstehen-
denVorhaben undEntwicklun-

gen der Gemeinde ins Ge-
spräch zu kommen. Neben dem
Umsetzungsstand des Inselpro-
jektes möchte der Verband
ebenso unter Einbeziehung der
Einwohnerschaft über anste-
hende Perspektiven in den
nächsten Jahren sprechen. Zu
Beginn werden zwei neue Mit-
gliederbegrüßt, sodassderOrts-
verband nunmehr einen Stand
von 26Mitgliedern aufweist.

Politik

Piwarz weiht
neue Kita ein
Landkreis. Am Mittwoch, 17.
Januar besucht der Sächsische
Staatsminister für Kultus Chris-
tian Piwarz gemeinsam mit der
Landtagskandidatin Elaine
Jentsch und dem Landtagsab-
geordneten Aloysius Mik-
wauschk den Wahlkreis 53, um
sich einen Eindruck von der
Entwicklung verschiedener Bil-
dungsstätten zu verschaffen.

Die Tour startet zunächst in
Großröhrsdorf, wo die Kita
Bummiland die Einweihung
ihres Neubaus feiert. Im Juli
2021erfolgtederBaustart fürdie
neue Kita, welche in unmittel-
barer Nähe der Vorgänger-Ein-
richtung an der Johann-Sebas-
tian-BachStraße entstanden ist.

Mit dem Neubau wird die Kita
nicht nur auf den modernsten
Stand gebracht, sondern außer-
dem um 10 Plätze erweitert.

Anschließend führt die Tour
weiter in die Gemeinde Räckel-
witz zur sorbischen Oberschu-
le. Hier wird der Staatsminister
offiziell einen Fördermittelbe-
scheid zur Brandschutzertüch-
tigung im Beisein von Vertre-
terndesGemeinderatesüberrei-
chen und sich einen Eindruck
vom Schulgebäude verschaf-
fen.

Darüber hinaus ist ebenso
eine Diskussionsrunde mit dem
Schülerrat zum Thema Sächsi-
sches Bildungssystem sowie zur
politischen Bildung geplant.

Gesellschaft

Verdiente Ehrung
für Uwe Tschacher
Kamenz. Landrat Udo Wit-
schas überraschte gemeinsam
mit der Ehrenamtsbeauftragten
Dunja Reichelt den Sport-
freund Uwe Tschacher mit der
Auszeichnung „Ehrenamt des
Monats Januar“ unddankte ihm
für seine bemerkenswerte eh-
renamtlicheArbeitbeimSVLok
Kamenz

Uwe Tschacher arbeitet seit
vielen Jahren ehrenamtlich für
den Sportverein Lok Kamenz.
Schon über 30 Jahre ist er Mit-
glied und engagiert sich als Vor-
standsmitglied in den verschie-
denen Abteilungen.

Auf der Mitgliederversamm-
lung 2016 wurde er zum Vorsit-
zenden gewählt. Seitdem hält
Uwe Tschacher den mit zurzeit
135Mitgliedern zählendenVer-
ein zusammen und organisiert
zahlreiche vereinseigene und
auch offene Veranstaltungen.
Besondere Beispiele sind Ver-
einssportfeste, -wanderungen
und -volleyballturniere, das tra-
ditionelle Fußballturnier der
Eisernen, aber auch Freund-
schaftsturniere im Badminton.

Sein ehrenamtliches und so-
ziales Engagement bestreitet
Uwe Tschacher allerdings nicht
nur im eigenen Verein. So ist er
auch begeisterter Stadionspre-
cher bei den Heimspielen der
Rödertalbienen in der 2. Hand-
ball-Bundesliga, beim „Blüten-

lauf“ des OSSV Kamenz und
mehreren anderen Vereinen.
Weiterhin unterstützte er die
Gründung der Ostsächsischen
Fußball-Nachwuchsakademie
und ist mit Rat und Tat gern bei
den Vereinen dabei, wennHilfe
benötigt wird.

Sein soziales Engagement ist
nicht nur für den Sportverein
LokKamenzunverzichtbar.Mit
großem Engagement unter-
stützt Uwe Tschacher auch als
Betreuer Menschen, welche
nach unterschiedlichen priva-
ten Problemen wieder in den
Alltag begleitet werden.

Im Rahmen des 34. Hallen-
fußball-Turniers der „Eisernen
Herren“ erhielt Uwe Tschacher
die Auszeichnung zum Ehren-
amtdesMonats Januar2024von
Landrat Udo Witschas. Ge-
meinsam mit der Ehrenamtsbe-
auftragten Dunja Reichelt über-
raschte der Landrat den Geehr-
ten mit der Auszeichnung und
bedankte sich für seine bemer-
kenswerte ehrenamtliche
Arbeit. „Mit ihremWirken, ihrer
Tatkraft und auch ihrer Persön-
lichkeit sind Sie zu einem ech-
ten Vorbild geworden. Sie leis-
ten ihren Beitrag, dass es in
unserer Gesellschaft nicht nur
einNebeneinander, sondernein
wirkliches Miteinander gibt“,
unterstrich Landrat Udo Wit-
schas in seiner Dankesrede.

Hallenbad ist endlich
in „Sack und Tüten“

Der Landkreis Bautzen und
die Stadt Kamenz haben den
Vertrag zur Gründung eines
gemeinsamen Zweckverbands
unterschrieben. Ende gut – al-
les gut?

Kamenz. Die Zusammenarbeit
desLandkreisesBautzenmitder
StadtKamenz beimThemaHal-
lenbad Kamenz ist nun offiziell
besiegelt. Landrat Udo Wit-
schas und der Kamenzer Ober-
bürgermeister Roland Dantz
unterzeichneten am vergange-
nenMittwoch anOrt und Stelle
die Verträge zur Gründung
eines gemeinsamen Zweckver-
bandes.

Begleitet wurde die Unter-
zeichnung durchHeiko Zschie-
sche vom Schwimmzentrum
Kamenz, Tino Richter vomOst-
sächsischen Schwimmverein

Kamenz sowie Thomas Dreier
und Beatrix Bauer von den
DRK-Wasserwachten Elstra
und Kamenz als Hauptnutzer
des Hallenbades.

„Nach vielen und intensiven
Gesprächen mit der Stadt Ka-
menz ist es uns gemeinsam ge-
lungen, einenPlan fürdenBads-
tandort Kamenz aufzustellen,
der diesen nicht nur absichert,
sondern auch als Teil der tou-
ristischen Infrastruktur noch
deutlicher hervorheben wird“,
so Landrat Udo Witschas. „Wir
werden Hand in Hand so zügig
wie möglich an der Umsetzung
des Projektes arbeiten, dessen
Zeitschiene sehr ambitioniert
ist.“ InderZwischenzeit soll der
Weiterbetrieb der bisherigen
Halle bis zur Neueröffnung des
Kombi-Bades ermöglicht wer-
den. Aufgrund des Alters und

des Zustandes könne man dies
allerdings nicht garantieren.
Witschas: „Gemeinsam mit der
Stadt werden wir aber alles tun,
um das Projekt Hallenbad zu
einem guten Abschluss zu brin-
gen.“

„Wir freuenuns“, soOberbür-
germeister Roland Dantz, „dass
der Landkreis jetzt vorangehen
kann und aus der Position der
Eigentümerschaft, der Träger-
schaft des jetzigen Hallenba-
des, eine Lösung für alle ent-
steht. Als Stadt sind wir seit vie-
len Jahren drangeblieben, um
Grundlagen für die Finanzie-
rung eines der größten Investi-
tionsvorhaben in Kamenz zu le-
gen.“ Mit der Gründung des
Zweckverbandes werde zudem
der Wunsch nach einem Frei-
bad Realität.

weiter im Innenteil

Wir suchen einen zuverlässigen und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster (auch privat)

zum Transport von Druckerzeugnissen zu unseren
Zustellern in Kamenz und Umgebung,

jeweils freitags. Ortskenntnisse sind von Vorteil.
Kontakt: OBERLAUSITZER KURIER,

Team Zeitungszustellung - Steffen Höhne,
Telefon: 03591/4817-14 oder

E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
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Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
& (0 35 91) 4 07 37
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Gersdorf • Demitz-Thumitz • Königsbrück • Bühlau
• Laußnitz • Großharthau • Friedersdorf (Pulsnitz)

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung
registrieren Sie sich bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de
oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu
die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.
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Samstag, 13. Januar 2024 Nr. 2/35. Jahrgang
50.976 verteilte Exemplare
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Amtliches

Änderung in der Struktur
der Forstverwaltung

Oberlausitz. Zum 1. Januar
2024 sind Änderungen der in-
ternen Organisationsstruktur
von Sachsenforst in der Ober-
lausitz und der Sächsischen
Schweiz in Kraft getreten. Die
Änderungen betreffen die Ab-
grenzung der
Flächenzuständigkeit der Forst-
bezirke und Schutzgebietsver-
waltungen in den beiden Regio-
nen. Ziel der Organisationsän-
derung ist eine strukturelle Ver-
besserung, um den gestiegenen
Anforderungen an Sachsen-
forst in diesen Regionen ge-
recht zu werden. Die Oberlau-
sitz und die Sächsische Schweiz
sind Schwerpunktgebiete der
Borkenkäfer-Massenvermeh-
rung in Sachsen. Durch die
Schadensbewältigung in Ver-
bindung mit der notwendigen
Wiederbewaldung sowie der
Forcierung des Waldumbaus ist
das Arbeitsvolumen für die Be-
schäftigten stark gestiegen. Mit
der Organisationsänderung sol-
len die internen Abläufe in den
beiden Regionen effizienter ge-
staltet werden.

„Die neue Struktur bildet
kompakte, leistungsfähige und
an die jeweiligen Aufgaben an-
gepasste Organisationseinhei-
ten“, erklärte Utz Hempfling,
Landesforstpräsident und Ge-
schäftsführer von Sachsenforst.
„Insbesondere werden die An-
zahl der Reviere und Führungs-
spannen einheitlicher verteilt
und Fahrtentfernungen redu-
ziert. Auch werden organisato-
rische Ungleichgewichte zwi-
schen den Forstbezirken beho-
ben, die bei der zentralen Steue-
rung von Ressourcen hinder-
lich sind. Zudem werden Ver-
besserungen bei der Verteilung

von Aufgaben und internen Zu-
ständigkeiten innerhalb von
Sachsenforst erreicht. Die An-
zahl und Zuschnitte der Revie-
re und deren personelle Beset-
zung bleiben von den Änderun-
gen im Wesentlichen unbe-
rührt. In zwei Fällen werden
durch die Umstrukturierung so-
gar zusätzliche Reviere geschaf-
fen.“

Der flächenmäßig größte
ForstbezirkOberlausitz,derbis-
lang fast einViertel derGesamt-
waldfläche von Sachsen
umfasste, wird sich mit der Än-
derung seiner Flächenkulisse
auf den nördlichen Teil der
Oberlausitz konzentrieren. Der
Sitz des Forstbezirkes Oberlau-
sitz verbleibt in Bautzen. Die
südlichen Teile des ehemaligen
Forstbezirkes Oberlausitz wer-
den ab sofort vom Forstbezirk
Neustadt verwaltet.

Die südlichen Teile des ehe-
maligen Forstbezirkes Neu-
stadt in der Sächsischen
Schweiz werden mit der Natio-
nalparkverwaltung zu einer
„Nationalpark- und Forstver-
waltung Sächsische Schweiz“
mit Sitz in Bad Schandau zu-
sammengeführt. Durch diese
Änderung wird auch der bisher
ungünstige Flächenzuschnitt
des Forstbezirkes Neustadt be-
hoben,derdurchdenBezirkder
Nationalparkverwaltung nahe-
zu zweigeteilt war. Der Sitz des
Forstbezirkes Neustadt ver-
bleibt in Neustadt. Die wesent-
lichen Teile des Revieres Mar-
kersbach im ehemaligen Forst-
bezirk Neustadt werden dem
westlichangrenzendenForstbe-
zirk Bärenfels als neues Revier
Liebstadt zugeordnet. In der
Nationalpark-undForstverwal-

tung Sächsische Schweiz wird
ein zusätzliches Privat- und
Körperschaftswaldrevier „Bad
Schandau“, im Forstbezirk
Neustadt ein zusätzliches
Staatswaldrevier „Stolpen“ ge-
bildet.

Mit den Änderungen werden
in der Sächsischen Schweiz zu-
dem überlagernde Zuständig-
keiten und teilweise Dopplun-
gen bei Ansprechpersonen von
Sachsenforst bereinigt. Der Na-
tionalpark Sächsische Schweiz
und das angrenzende gleichna-
mige Landschaftsschutzgebiet
bilden zusammen die natur-
schutzfachlich und touristisch
bedeutende Nationalparkre-
gion.

Die Nationalparkverwaltung
von Sachsenforst ist im Bereich
des Landschaftsschutzgebietes,
das bislang überwiegend im
Forstbezirk Neustadt lag, die
Naturschutzfachbehörde.
Gleichzeitig wird die gesamte
Nationalparkregion als ein tou-
ristisches Ziel wahrgenommen,
in welchem durch Sachsenforst
ganzheitliche Besucher- und
Waldbrandschutzkonzeptio-
nen erstellt und umgesetzt wer-
den.DerNationalparkbleibt so-
wohl in seinerGröße als auch in
seinen Schutzzielen unverän-
dert. Das gleiche trifft auf das
Landschaftsschutzgebiet Säch-
sische Schweiz zu.

Für Waldbesuchende haben
dieÄnderungen keine unmittel-
barenAuswirkungen.FürWald-
besitzende bleiben die jeweili-
gen Ansprechpersonen im We-
sentlichen bestehen, jedoch
kann sich der Name des zustän-
digen Forstbezirkes bzw. der
Schutzgebietsverwaltung durch
die Anpassung verändern. (PM)

Ziel der Organisationsänderung ist eine strukturelle Verbesserung, um den gestiegenen Anforderun-
gen an Sachsenforst in diesen Regionen gerecht zu werden. Foto: Archiv

Soziales

Hohe Förderung für
das Epilepsiezentrum
Kleinwachau. Das Epilepsie-
zentrum Kleinwachau erhält
eine hohe finanzielle Unterstüt-
zung vom Freistaat Sachsen.
Das Zentrum betreibt in Rade-
berg ein Fachkrankenhaus für
Neurologie, in dem Menschen
mit Epilepsie umfassend behan-
deltwerden.Gesundheitsminis-
terin Petra Köpping hat heute
einen Fördermittelbescheid in
Höhe von 5,48 Millionen Euro
an die Geschäftsführerin, San-
dra Stöhr, überreicht. Das Geld
soll in den Neubau eines Bet-
tenhauses „HausD“ und die Sa-
nierung des bestehenden Ge-
bäudes „Haus A“ fließen.

MinisterinKöpping: „Mit die-
ser Förderung werden wir die
medizinische Versorgung und
die Lebensqualität der Patien-
tinnen und Patienten im Epi-
lepsiezentrum Kleinwachau
verbessern. Die Klinik leistet
einen wichtigen Beitrag für die
Gesundheit und die Teilhabe
von Menschen mit Epilepsie in
Sachsen. Ich danke allen Enga-
gierten, die sich für die Umset-
zung der Bau- und Sanierungs-
maßnahmen stark gemacht ha-

ben und Allen, die sich vor Ort
täglich für das Wohl der Patien-
tinnen und Patienten einset-
zen.“

Das Fachkrankenhaus für
Neurologie im Epilepsiezen-
trum Kleinwachau verfügt über
53 stationäre Betten auf denen
rund 1.000 Patientinnen und
Patienten pro Jahr behandelt
werden. Die Stationen 1-3 im
Haus A entsprechen jedoch
nicht mehr den modernen An-
forderungen für eine zeitgemä-
ßeBehandlung.Deshalbsoll ein
Neubau eines Bettenhauses
„Haus D“ errichtet werden, in
dem die Stationen 1-3, die sich
derzeit im Gebäude A befin-
den, unter modernsten Bedin-
gungen integriert werden. Da-
bei handelt es sich um die Kin-
der- und Jugendepileptologie,
die Klinische Epileptologie und
diePsychosomatischeEpilepto-
logie. Nach der Sanierung des
leergezogenen Hauses A sollen
dort die Funktionsbereiche wie
Ergotherapie, Physiotherapie,
Elektroenzephalografie (EEG),
Verwaltung, Apotheke und ein
Labor untergebracht werden.

Nach Abschluss der Bauarbei-
ten sind dann Klinik und be-
gleitende Angebote in unmittel-
barer Nähe vereint.

Sandra Stöhr, Geschäftsfüh-
rerin des Epilepsiezentrums
Kleinwachau: „Wir sind sehr
dankbar für diesen eindeutigen
Vertrauensbeweis in unsere
Leistung. Die Förderung legt
den Grundstein dafür, dass wir
unsere bedeutende Arbeit auch
in den kommenden Jahren auf
einem hohen professionellen
Niveau fortsetzen können. Dies
betrifft nicht nur die Bedingun-
gen für die PatientinnenundPa-
tienten, sondern auch die
Arbeitsbedingungen für unser
engagiertes Team. Unsere Vi-
sion einer hochmodernen und
patientenorientierten Epilep-
sieklinik mit besten Arbeitsbe-
dingungen wird nun Wirklich-
keit.“

Die Bauarbeiten sollen im
kommenden Jahr beginnen und
2026 abgeschlossen sein. Die
geschätzten Gesamtbaukosten
für den Neubau und die Sanie-
rung betragen rund 9,6 Millio-
nen Euro. (PM)

Immer wissen 
wo etwas los ist ...

Pfefferkuchenmann/frau gesucht

info@pfefferkuchen-pulsnitz.com oder
Georg Gräfe Pulsnitzer

Pfefferkuchen GmbH & Co. KG
Schillerstraße 6 – 01896 Pulsnitzw
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Ihre Bewerbung
senden Sie bitte an:

# Bäcker/in bzw. Mitarbeiter/in
mit Freude am Backhandwerk,
auch lernbereite Quereinsteiger

Zur Verstärkung unserer ganzjährigen, handwerklichen
Pefferkuchenherstellung (v.a. Teigherstellung, Ausstechen,

Garnieren, Füllen von Pfefferkuchen, 35-40h/Woche,
keine Schichten) suchen wir mit langfristiger Perspektive

im Familienbetrieb ab sofort eine(n) motivierte(n):

Bildungszentrum Lausitz • Neustädter Straße 12
01877 Bischofswerda • Tel. 03594/7779612

Sprechen Sie uns an!

NächsterStart derUmschulung
zum/r Industriekaufmann/-frau

am 26.02.2024

Unser Verlag gibt die Wochenzeitungen „Oberlausitzer
Kurier“ mit den Lokalausgaben Bautzen, Löbau, Zittau,
Kamenz, Bischofswerda und „Niederschlesischer Kurier“
mit den Lokalausgaben Görlitz und Niesky heraus.
Insgesamt erreichen unsere Zeitungen wöchentlich über
225.000 Haushalte in Ostsachsen. Seit 1999 informieren
wir unsere Leserinnen und Leser auch im Internet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n)

Lokalredakteur/-in (m/w/d)

Sie sind überall dort, wo in der Region etwas los ist und
wissen genau was läuft. Sie greifen die Themen auf, die die
Menschen der Region bewegen.

Ihr Schreibstil ist lebendig und informativ, Ihre Überschriften
erwecken Aufmerksamkeit. Mit Ihrer Kontaktfreudigkeit
lernen Sie schnell interessante Menschen und wichtige
Entscheidungsträger im Verbreitungsgebiet kennen. Ihr
Reichtum an Ideen gibt unseren Zeitungen und unserem
Online-Portal Alles-Lausitz.de neue Impulse. Der Umgang
mit digitaler Fototechnik ist Ihnen geläufig. Im besten
Fall haben Sie eine journalistische Ausbildung und bereits
Erfahrungen bei anderen Medien gesammelt.

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungs-
reiche Tätigkeit in Festanstellung und freuen uns auf Ihre
Bewerbung mit aussagekräftigen Arbeitsproben!

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Suche Haushaltshilfe in Pulsnitz, BIW
für 7h/Woche (evtl. später mehr) bei
freier Zeiteinteilung auf Minijob- oder
Honorarbasis. Bitte sms an
R 0 17 03 69 22 87

Physiotherapeut/-in in Voll-
oder Teilzeit gesucht

Dich erwartet ein tolles Team und
sehr gute Arbeitsbedingungen -

max. eine Spätschicht/Wo.
Nutze die Chance auf eine Ver-
änderung und bewirb dich bei

uns:
# Physiotherapie Madlen Sinram

Hauptstraße 29
01877 Naundorf

madlen@sinram.de
# 035930-55664
R 0 35 93 05 56 64

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Herr Steffen Höhne  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 14 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suche Mini - bzw. Teilzeitjob, besitze
langjährige Erfahrung in Projekt- und
Bauleitung, auch artfremde Tätigkeit
möglich.
R 03 58 54 17 64 66
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 Stellenmarkt

■ Stellenangebote

■ Stellengesuche

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?
Mit einer Stellenanzeige im 

Oberlausitzer Kurier erreichen 

Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s 

helfen Ihnen gern!

 ✆ 03591 / 48 17-0

 anzeigen@LN-Verlag.de

OBERLAUSITZER KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 13. Januar 2024
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Volkswagen

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

10636001_001824

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Mietgesuche

■ Immobilienangebote

■ Immobiliengesuche

■ Grundstücke

 Immobilienmarkt

Wohnhäuser 

günstig anbieten...

10552201_001824
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AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

VW T4 Doka EZ 5/2001, 50 KW/68 PS,
180500 km, HU 12/25, 6999,00 €, AH
BZ 303010 R 01 73/7 79 83 39.

Verk. Bauwagen BME C12 Einachser
mit Betriebserlaubnis 25 km/h
R (01 63) 8 36 36 30.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Schrauber sucht Simson bis 1500,-p.
Gern auch unvollständig , lange ge-
standen und rostig .
R (01 52) 23 09 19 16

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Verm. in Rammenau ab 1. März 24,
1-Raumwhg. 42m², KÜ/EBK, Bad,
WZ, SZ, Flur, auch möbliert mögl. 
Anfragen R 01 52/33 69 00 16.

Seriöses Ehepaar um die 60 J., abge-
sichert, Er früher Hausmeister sucht
auf diesem Wege ruhiges Haus oder
schöne Wohnung, mit Garten und
Terrasse auf dem Lande, RM Oppach
(Umkreis 15 km), ab 2024 zur Miete.
R 0172/2078308, 035872/422736.

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Suche Grundstück, Wiesengrund-
stück, Scheune, in Gemeinde Göda
R 01 74/7 87 26 17.

Unsere neue Geschäftsstelle:
01904 Neukirch/Lausitz
Bautzener Str. 2 
Tel. (035951) 34 92 00
www.schroeter-bestattungen.de

Erstes privates Bestattungsunternehmen 
in der Stadt Bautzen

Telefon Tag und Nacht
(03591) 4 85 50



Gesellschaft

Bautzener Reden werden
sehr gut angenommen
Bautzen. Zwischen 80 und 200
Personen haben die Veranstal-
tungen im Rahmen der „Baut-
zener Reden“ jeweils wahrge-
nommen. Das sei sehr zufrie-
denstellend, sagen die Organi-
satoren,diebei einerPressekon-
ferenz Bilanz zogen und einen
Ausblick auf Kommendes ga-
ben.

Das Format geht zurück auf
eine Initiative der Gruppe
„Bautzen gemeinsam“. Deren
Idee war es, Persönlichkeiten
nach Bautzen einzuladen, die
etwas zu sagen haben. Bisher
fanden elf Veranstaltungen statt
mit Referenten aus dem Kul-
tur-, Geistes- und Wirtschafts-
leben. Aber auch Politiker ka-
men zu Wort, so Wolfgang Tie-
fensee aus Thüringen, der den
Auftakt machte, und der säch-
siche Innenminister Armin
Schuster. Besonders gut be-
sucht waren der Auftritt von
Wolfgang Tiefensee und von
Hasnain Kazim, Journalist und
Buchautor. ImAnschluss an die
Impulsvorträge der Referenten
gab es die Möglichkeit, Fragen
zu stellen.

Von der zunächst praktizier-
tenMethode, die Fragen schrift-
lich einzureichen, ist man in-
zwischen abgekommen, denn
die Besucher haben keine
Scheu, ihre Fragen direkt zu
stellen. Erfreulich sei auch, dass
Interessierte auch von außer-

halb anreisen.
Inzwischen sind bereits die

Referenten für das kommende
Halbjahr gebucht. Bereits am
19. Januar findet der nächste
Vortrag statt: Ruprecht Polenz,
geboren in Denkwitz bei Baut-
zen, wird zum Thema „Freiheit
ist anstrengend“ sprechen.Dem
ehemaligen CDU-Generalse-
kretär und Bundenstagsmit-
glied folgen fast 80.000 Men-
schen auf Twitter. Somit ist der
78-Jährigeeinerderältesten„In-
fluencer“. Am 9. Februar wird
der wegen Krankheit ausgefal-
leneVortragder JournalistinUl-
rike Herrmann nachgeholt.
Sachsens Sozialministerin Pe-
tra Köpping spricht am 1.März.

Zu späteren Terminen wer-
den keine aktiven Politiker
mehr eingeladen, um ihnen kei-
ne Gelegenheit zum Wahl-
kampf zu geben.Nichtmehr ak-
tiv in politischen Ämtern ist da-
gegen Ex-Bundespräsident Joa-
chimGauck, der am12.April zu
Gast ist. Die Sicherheitsexper-
tin und Politikwissenschaftle-
rin Claudia Major ist für den 3.
Mai eingeplant. Am 6. Septem-
ber spricht der frühere ZDF-
Korrespondent und heutige
freie Journalist Klaus Pröm-
pers.

Die Initiative „Bautzen ge-
meinsam“ erhielt für die „Baut-
zener Reden“ den Engagement-
Preis „machen! 2023“, den der

Ost-Beauftragte Carsten
Schneider ausgelobt hatte.
Unter 800 Bewerbern gehörte
die Bautzener Initiative zu den
100 Ausgewählten. Ab 2024
wird das Projekt, das mit dem
Ökumenischen Domladen ko-
operiert, von der Hertie-Stif-
tung gefördert.

Die Organisatoren freuen
sich, dass die Reden ihren Wi-
derhall in der Stadtgesellschaft
finden, denn die Themen wür-
den von den Teilnehmern nach
außen getragen. Andersherum
trügen auch die Referenten
ihren guten Eindruck von Baut-
zen zurück in ihre Herkunfts-
orte. Damit könnte dem von
manchen Medien verbreiteten
schlechten Ruf entgegen ge-
wirkt werden. Die meisten Red-
ner hatten es sich nicht entge-
hen lassen, die Altstadt zu be-
sichtigen und der Gedenkstätte
BautzeneinenBesuchabzustat-
ten. Gelobt wurde der achtsa-
me Umgang zwischen Publi-
kum und Referenten.

Die Organsiatoren sind stän-
dig auf der Suche nach neuen
Themen und Rednern. Für Vor-
schläge aus der Bevölkerung ist
man jederzeit offen. Bespro-
chen werden sollten alle The-
men, die gesellschaftlich eine
Rolle spielen. Die „Bautzener
Reden“ finden im Petridom
statt. Beginn ist jeweils 19 Uhr.

Carmen Schumann

Foto: Stolz blicken die Organisatoren in die Broschüre zum Engagement-Preis, v.l.: Christian Tiede, Pe-
ter-Paul Straube, Lothar Lange, Katja Gerhardi und Heiner Schleppers. Foto: Carmen Schumann

Stadtentwicklung

Am Tag der Vertragsunterzeichnung fand im Hallenbad ganz regu-
lärer Schwimmunterricht statt.

Zweckverband
wird gegründet
Fortsetzung von Seite 1

DieGründungdesZweckver-
bandes bedarf der Genehmi-
gung durch die Landesdirek-
tion. Ziel ist es, die Genehmi-
gung bis zum 01.04.2024 zu er-
langen. Mit Gründung geht das
beim Landkreis beschäftigte
Badpersonal auf denZweckver-
band über. Um eine Umsetzung

des Projektes in der 2. Förder-
periode ab 2027 zu ermögli-
chen, wird der Zweckverband
umgehend mit der Ausschrei-
bung der Planungsleistungen
beginnen. Damit könnte der
Fördermittelantrag im 4. Quar-
tal 2026 gestellt werden und die
Inbetriebnahme des neuen Ba-
des Ende des 3. Quartals 2030
erfolgen. (PM/UM)

Gesellschaft

Bericht der
Arbeitsagentur
Oberlausitz. „Aufgrunddermil-
denWitterungbliebdieZahlder
saisonbedingten Arbeitslosmel-
dungen im Dezember über-
schaubar, so dass die Arbeitslo-
senquote konstant bei 7,2 Pro-
zent verharrt. Durch die schwa-
che Konjunktur bleibt die
Arbeitskräftenachfrage verhal-
ten. Die Arbeitgeber meldeten
der Arbeitsagentur rund 600
neue Arbeitsstellen – ein neuer
TiefstandseitApril2020.DieAl-
tersgruppen sind unterschied-
lich von Arbeitslosigkeit betrof-
fen.Währenddie Jugendarbeits-
losigkeit im Dezember gegen-
über dem Vormonat erneut zu-
rückging, stieg die Zahl der
arbeitslosen Menschen ab 50

Jahren, überwiegend saisonbe-
dingt, an. Die Arbeitslosenquo-
tederMenschenab50Jahre liegt
bei 7,8 Prozent und ist höher als
die Arbeitslosenlosenquote ins-
gesamt. Menschen ab 50 gehö-
ren noch lange nicht zum „al-
ten Eisen“. Um deren Jobchan-
cen zu erhöhen, ihr Wissen ak-
tuell zu halten und an Neue-
rungen anzupassen, sind Quali-
fizierungen sowie die Bereit-
schaft zum lebenslangen Ler-
nen sehr wichtig. Wir beraten
gerndazu.Darüberhinaus emp-
fehle ich die neue Weiterbil-
dungsplattform „mein NOW“,
so Marion Richter, Vorsitzende
derGeschäftsführungderAgen-
tur für Arbeit Bautzen.

Freizeit

Ganzmacher
reparieren
Bautzen. Der Ganzmacher e.V.
veranstaltet am 16. Januar von
16.00Uhrbis18.30Uhr seiners-
tes Reparaturtreffen 2024 unter
dem Motto „Wegwerfen? Nein
Danke! Besser gemeinsam re-
parieren!“

Der Verein bietet seine n Be-
suchern wieder die Möglichkeit
zur gemeinsamen Reparatur
von kaputten technischen-, me-
chanischen- und textilen Sa-
chen inBautzen imQuartier des
Steinhaus e.V. an. Auf Grund
großen Zuspruchs bittet er die
Besucher nur je einen Gegen-
stand zur Reparaturaufnahme
mitzubringen. Das nächste Re-
paraturtreffen findet am 6. Fe-
bruar im Quartier des Stein-
haus e.V. statt.

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
13./14.01.2024
Bischofswerda, Praxis Dr. Ulrich
von Ramin, Bischofstr. 18,
03594/703004

Tierärzte
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
13.01.24
Neustadt,Markt-Apotheke,
Böhmische Str. 2, 03596/550970
14.01.24
Sebnitz, Hirsch-Apotheke,
Götzingerstr. 7, 035971/53737
15.01.24
Neukirch, Adler-Apotheke,
Hauptstr. 15, 035951/31412
Stolpen, Löwen-Apotheke,
Markt 2, 035973/24830
16.01.24
Bischofswerda, Stadt-Apotheke,
Altmarkt 14, 03594/703127
17.01.24
Neustadt, Engel-Apotheke,
Wilhelm-Kaulisch-Str. 20,
03596/5082370
18.01.24
Sebnitz, Rosen-Apotheke,
Rosenstr. 11, 035971/830493
19.01.24
Neukirch, Valtenberg-Apotheke,
Hauptstr. 62a, 035951/31788
Dürrröhrsdorf-Dittersbach,
Schloss-Apotheke, Kastanienweg 2,
035026/90305

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/
Ohorn/Lichtenberg erfragen Sie
bitte über Tel. 116117.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 9–11 Uhr
13.01.2024
Elstra, S. Jakubetz, Parkgasse 2,
035793/5628
14.01.2024
Großröhrsdorf, Dr. S. Schneider,
Weststr. 3, 035952/34114

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 6 Uhr
12.–19.01.2024
Ottendorf-Okrilla, TA K. Kubiessa,
Königsbrücker Str. 31 b,
035205/73388
Schmorkau, DVM E. Wacker-
nagel-Thijssen, Hauptstr. 4,
035795/42195
Steina, Kleintierpraxis Weißbach,
An der Weißbach 56b,
035955/44739
Reichenau, TÄ A. Brandt, Gräfen-
hainer Str. 9a, 035795/360797

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
13.01.24
Ottendorf-Okrilla,VITAL Apotheke,
Poststr. 2, 035205/59915
14.01.24
Kamenz, Apotheke am Forst,
Willy-Muhle-Str. 32, 03578/318020
15.01.24
Kamenz, Stadt-Apotheke,
Markt 15, 03578/304130
16.01.24
Kamenz, Lessing-Apotheke,
Macherstr. 18, 03578/307740
17.01.24
Königsbrück, Löwen-Apotheke,
Markt 9, 035795/42338
18.01.24
Königsbrück, Apotheke im EKZ,
Weißbacher Str. 28, 035795/28664
19.01.24
Radeberg, Löwen-Apotheke,
Badstr. 17, 03528/442228

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!
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Alle Infos unter: www.LN-Verlag.de/zustellung

Wir suchen in Deinem Wohnort zuverläs-
sige Jugendliche als Zeitungszusteller. 
Du brauchst dazu nur 1– 2 Stunden 
Freizeit wöchentlich freitags  / samstags 
und das Einverständnis deiner Eltern oder 
Erziehungsberechtigten!

Wir bieten:
•  freie Zeiteinteilung und eine Tätigkeit 

an der frischen Luft, 
•  einen Zustellbezirk in Wohnortnähe,

•  eine qualifi zierte Betreuung durch 
unsere Gebietsleiter vor Ort, 

•  ein Arbeitszeugnis für Schüler zur 
Vorlage beim künftigen Arbeitgeber.

Klingt alles cool? 

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung 
unter 

Telefon:       03591 / 4817-13 
E-Mail:        Zustellung@LN-Verlag.de 
WhatsApp:  0171 / 5 16 96 63

Bitte vergiss nicht Deinen Namen, Deine 
Anschrift und Deine Kontaktdaten mitzu-
senden.

 Du bist zwischen 13 und 17 

 Jahre alt und möchtest dein 

 Taschengeld aufbessern? 

 „Das Geld für 
 meinen Führerschein 

 verdiene ich beim 
 Oberlausitzer Kurier“ 



Kultur

Zwei Mal Sitte
in einem Buch
Kamenz. 2 x Sitte – so lautet das
Motto einer Lesung, die am 27.
Januar, 19 Uhr, im Kamenzer
Stadttheater stattfindet. Rudolf
Sitte (13. Mai 1922 – 4. März
2009),wohlzeitlebensimSchat-
ten seines Bruders Willi ste-
hend, gehört zu den Pionieren
der baugebundenen Kunst in
der DDR. Sitte hat von 2003 bis
2005 sein interessantes, kreati-
ves und teils tragisches Leben in
72 biografischen Splittern be-
schrieben.

Er ist damit ein Zeitzeuge der
vergangenen 100 Jahre deut-
scher und europäischer Ge-
schichte. Mit Bitterkeit schil-
dert er, wie er nach 1990 den
Verlust seiner Würde als
Mensch und Künstler erleben
muss – ausgelöst durch die offi-
zielle Politik, das Verhalten ei-
nigerKünstlerkollegenundwei-
terer Widrigkeiten des gesell-
schaftlichen Lebens.

Der Journalist Reinhard
Kärbsch, Kamenz, hat den Text
nachträglich bearbeitet, um-
fangreiche Gesprächs- sowie
Rechercheergebnisse hinzuge-
fügt und 2021 als Buch im
Selbstverlag anlässlich des 100.

Geburtstages veröffentlicht. In
einer gemeinsamen Lesung mit
dem Schriftsteller Aron Boks,
der ein Buch über den Sittebru-
der Willi mit dem Titel „Nackt
in die DDR“ schrieb, möchte
Reinhard Kärbsch sein Buch
nun vorstellen.

Aron Boks ist der Urgroßnef-
fe von Willi Sitte und hat sich
bisher kaum für seinen berühm-
tenVerwandten interessiert. Bis
bei einemFamilientreffenplötz-
lich einGemälde auftaucht: Die
Heilige Familie. Und Aron be-
ginnt, Fragen zu stellen: Wer
war Willi Sitte wirklich, was
trieb ihn an?DasGemäldewird
zum Ausgangspunkt seiner bio-
grafischen Recherche, die ihn
mit Geschehnissen während
und nach dem Zweiten Welt-
krieg und besonders mit den
Jahren vor und nach derWende
konfrontiert. Zu den Zeitzeu-
gen, mit denen er spricht, gehö-
rennebenIngridSitteauchWolf
Biermann, Gerhard Wolf und
Volker Braun. Für Aron, der die
DDR selbst nicht mehr erlebt
hat, zeigt sich der Maler Willi
Sitte als Mensch in aller seiner
Zerrissenheit.

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Nik P. & Band und
lange Tanznacht
Löbau. Nik P. & Band kom-
men am Samstag, 13. April, um
19.00Uhr, sicherzurFreudevie-
ler seiner Fans wieder einmal in
die Messe- und Veranstaltungs-
halle Löbau.

Über die Grenzen Öster-
reichs hinaus bekannt wurde
der Künstler durch die Kompo-
sition„EinStern,derdeinenNa-
men trägt“. Acht Jahre nach-
dem er den Titel für den Grand
Prix des Schlagers geschrieben
hatte, konnte er sich Anfang
2007 in verschiedenen Versio-
nen in den Hitparaden platzie-
ren. Die Fassung, die er zusam-
menmitDJÖtzi einspielte, wur-
de zur erfolgreichsten Single in
Deutschland seit zehn Jahren
und überholte als derjenige Ti-
tel, der am längsten in den Top
10 der deutschen Single-Charts
war, Freddy Quinns „Die Gitar-
re und das Meer”. 2008 gewann
er den deutschen Musikpreis
Echo in der Kategorie „Hit des
Jahres”.

Nik P. hat die seltene Gabe,
scheinbar leichtfüßig zwischen
Pop und Schlager zu balancie-
ren und die Themen seiner
Songs kitschbefreit und trotz-
dem wunderschön romantisch
auf den Punkt zu bringen.
Schritt fürSchritt,SongfürSong
hat sichNikP. indieHerzen sei-
nes Publikums gesungen. Viele
seiner Titel wie „Gloria“, „Ge-
boren um dich zu lieben“ oder
„Wo die Liebe deinen Namen
ruft“ sindheutenamhafteSchla-
ger-Klassiker.

Bereits ab 19.00 Uhr startet
das„ATEAMSDJTeam“mitder
Warm-up-Show getreu dem
Motto „Endlich wieder tan-
zen“. Auch nach dem Konzert
wird DJ Andy mit seinen Beats
kräftig einheizen und für eine
volle Tanzfläche und lange
Tanznacht sorgen.

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es imVorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“ in 02625
Bautzen, Karl-Marx-Straße 4,
und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de .

Nik P. ist „Wiederholungstäter“
in der Messe- und Veranstal-
tungshalle Löbau.

Foto: Christian Barz

Freizeit

Katzenfreunde
in der Ferne
Oberlausitz/Coswig. Am 20.
und 21. Januar, jeweils von
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr, veran-
staltet der „Oberlausitzer Kat-
zenfreunde“ e.V. seine jährli-
che Internationale Rassekat-
zenausstellung, diesmal in der
„Börse Coswig“ (Landkreis
Meißen) auf der Hauptstraße
29.Aus demErlöswird der Tier-
schutz unterstützt.

Aktuell ist es wichtiger denn
je, für Tiere da zu sein, die in
Tierheimen und Pflegestellen
untergebracht sind. Neben
enormen Futterkosten überstei-
gen auch die Ausgaben für tier-
ärztliche Behandlungen das
Budget der Organisationen.
Auch Futterstellen für frei
lebende Tiere müssen finan-
ziert werden. Der Verein hat es

sich zur Aufgabe gemacht, die-
sen herrenlosen Tieren zu hel-
fen und seinen Teil dazu beizu-
tragen, dass sie die Chance auf
ein neues Zuhause bekommen
können. Zu erleben sind viele
Rassekatzen, auch seltene Ras-
sen. Die Teilnehmer kommen
aus ganz Deutschland. Eine
internationale Jury wird die Tie-
re nach Rassestandard, um die
Zuchterlaubnis zu erhalten, be-
werten. Eine Bühnenshow mit
Vorstellung der Rassen und de-
ren Züchter wird es geben.

Verkaufsstände stehen mit
ihremSortimentbereit. FürKin-
der gibt es einen Stand, an dem
Keramik bemalt werden kann.
Ausreichend kostenlose Park-
plätze stehen in der Umgebung
zur Verfügung.
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Braunkohlebriketts REKORD je 10kg
in Papierverpackung, 900kg auf Pa-
lette für 500,-p, Kubschütz, Lieferung
mgl. R 0 17 73 45 70 08

Hausratsverkauf
von alten Geschirr, Glas und Möbel
aus Omaszeit
am 13.01.24 ab 9 Uhr
Geißmannsdorfer Str. 11
01877 Bischofswerda

Neuwertiges kaum benutztes Klapp-
fahrrad, 20”, top Zustand, Scheiben-
bremsen, 6-Gang-Schaltung, gefe-
derter Sitz etc., NP 299 €, für 199 €
VB. R (01 51) 16 88 83 19.

Viking Rasentrac 5097 Zeppelin 
(2 Zyl.) NP 4500 €, VB 1999 €
R 0151/16 88 83 19.

Verkauf. Filmprogramm-Sammlung,
600 St., Jahrgang 1948-1960, Pr.
verh. R 03 59 51/3 25 33. 

1A Trapezbleche auf Maß direkt v.
Hersteller, 5% online Rabatt + 
Lieferung bundesweit R 03 51/88 96
13-0, www.dachbleche24-shop.de

Verk. Futterrüben, 5 � pro Zentner,
Weizen und Kartoffeln. Horschig
GbR, Am Schöps 44, Markersdorf
R 0160/3527811, 035829/60371. 

Achtung Kaufe! Kaffee-/Teeservice,
Tafelsilber, Lexika, Sammeltassen,
alte Armband u. Taschenuhren , Öl-
gemälde, Zinn, Fotoapp , Ferngläser,
sowie Münzen 0176 75 86 24 98 

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.500,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Suche verzinkte Wannen, Emaille u.
Aluwannen aller Größen, Sitzwanne,
Handleiterwagen, DDR Mopeds,
Kommoden, Vertigos u. alte Skier. 
R 01 71/2 76 34 58.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche DDR-Mopedhelm, Motorrad-
helm mit weiß/schwarzen Streifen in
der Mitte und Blechspielzeug 
R 01 62/6 19 06 83. 

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Suche Kipperaufbau für HW80 und Be-
tonstrassenplatten
01747558202

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von "Alt bis DDR" Bitte alles
anbieten. R 01 72/7 93 41 75.

8 Monate alte Schäferhündin abzuge-
ben. R 0 15 20/6 65 03 06.

Großer Schweizer Sennenhund, Wel-
pen geb. am Nikolaustag, Mitte/Ende
Februar abzugeben, Preis VB 
R 01 74/6 99 79 42, 01 74/3 38 74 29. 

Zwergschweinferkel, kleiner Wuchs,
diverse Farben abzugeben
R 01 76 10 19 12 83

Berner Sennenhund Welpen ab Mitte
Februar abzugeben. 015209679584
R 01 52 09 67 95 84

Verk. Shetlandpony Hengst, 2,5 Jah-
re, Dunkelfuchs, Helles Langhaar und
Ponykutsche R 017 36/85 51 45.

Brüterei Sterzel
All unseren Kunden sowie Ge-

schäftspartnern wünschen wir Al-

les Gute für das neue Jahr. Dan-
ke für das von Ihnen entgegen-
gebrachte Vertrauen. Wir freuen
uns auf die neue Saison ab März

2024. Weißenberg OT Grube
Nr. 68, Tel. 035876 46737

Suche dringend neues Zuhause für
meine beiden Kater, schwarz u.
schwarz/weiß, 6 Mon., 035893/6634.

Hell Großsilber, m, 9 Mon., 30 �, 
Blauer Wiener, w, 10 Mon., 2x 30 €,
Jungt. Kreuzung, 8 Wochen, 8 €
R 01 71/2 85 43 68.

Verk. Altdeutsche Pfautauben u.
Brieftauben weiß. Sohland a. R. 
R (01 51) 25 97 70 06.

Verk. Kaninchen, große Rasse zur
Zucht geeignet R 01 52/27 18 10 91.

2 kl. ges. Retro-Mops W. entw., ge-
impft, gechipt. VB.R 0173/3564587.

Suche wachsamen jungen Hund o.
Welpen für Grundstück mit viel Aus-
lauf. R 01 60/5 16 68 80.

4 gesunde und gewitzte Kater (2 x rot, 1
x rotweiß, 1 Maine-Coon-Mix
schwarz-grau), 4 Monate, stuben-
rein, familienbezogen, an warmherzi-
ges Personal abzugeben. Keine Ein-
zelhaltung, da Katzen naturgemäß
keine Einzelgänger sind. Schutz-
gebühr VHS. Anrufe ab ca. 15h
R 0 16 36 39 70 99

Junghäsinnen, 4-6 Mon. alt, RHD
geimpft, zu verk. R 0172/4163068

Starke Schulter, 193cm, schl. s. flexi-
ble, belastbare Dame b. 55 J+? für
Freundsch. o. Bez., diskr. Kennenl. a. 
Freizeitakt. WhatsApp mit Bild, Anruf
wünschenswert. R 0152/26632875.

Welche alleinstehende Frau, hat Lust
mit mir 1-2 mal in den Urlaub  zu fah-
ren. Ich bin 73 J., du solltest 65-75 J.
sein, aus dem Raum Großröhrsdorf,
Neustadt, Putzkau. Zuschriften unter
Chiffre. v LN 104 524 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche netten Herrn bis 75 J. Bin ver-
witwet, 1,57m groß, fraulich. Bitte
melde Dich im Raum Löbau/Zittau
mit Auto. Zuschriften unter Chiffre
v LN 105 344 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Witwe 80, 168 wünscht sich netten
Mann bis 84 Jahre für noch ein paar
glückliche Jahre kennen zu lernen.
Zuschr. unter Chiffre. v LN 104 485
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Witwe, noch 72 Jahre hofft auf die 
letzte Liebe, sucht noch junggebl.,
lieben und ehrlich. Herrn, bis ca. 75
Jahre. Trau Dich bitte. Löbauer Um-
land. Zuschriften unter Chiffre
v LN 104 468 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche einen ehrlichen und netten
Mann, der tierliebend, NR/NT ist. 
Er sollte 1,65-1,70 m groß sein. Er
sollte aus dem Raum Kamenz, Hoy-
erswerda, Pulsnitz, Bautzen od. 
Radeberg kommen. Bin Witwe, 81 J.
alt und keine gesundheitlichen Ein-
schränkungen. Bei Interesse melden
Sie sich bitte unter der Chiffrenum-
mer v LN 103 397 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Mit 66 fängt das Leben an. Auch ich
wünsche mir einen Neuanfang. Bin
66, 1,68, NR, mit Gebrauchsspuren,
Rm GR. Bin naturverbunden, tierlieb,
kreativ, handwerkl. begabt, mit Sinn
für Garten, Reisen, Wandern u. allem
Schönen im Leben. Suche Partner für
gem. Lebensabend. Zuschr. unter
Chiffre v LN 106 091 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

NEUES JAHR, NEUES GLÜCK
Er mitte 50, NR, 183 groß, schlank,
sportlich,unternehmungslustig, 
humorvoll, ehrlich, treu, vorzeigbar
und mit beiden Beinen fest im Leben 
stehend sucht
Sie zwischen 44-54 J. schlank, mit
gleichen Eigenschaften zum Aufbau 
einer festen Beziehung .
Zuschriften an  graf66@t-online.de,

Symp. junggebl. M. 77, 1,72, gesch.,
NR, unternehmungsl., naturverbu.,
romantisch, mache gern Tagesf. und
Tanzen. Wohne in Görlitz. Suche lie-
be Frau. R 01 73/7 94 49 57.

Junger Mann, 48/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für alles Schöne
zu zweit, R (0 15 25) 9 36 85 09.

Er, 56, 1,80m, mit beiden Beinen im Le-
ben, sucht nach großer Enttäu-
schung eine Frau zum Leben, Lieben,
Lachen. Kontakt per WhatsApp oder
SMS R 0 17 56 40 67 37

Er 82, Ww., 1,75, schl., NR möchte
gern n. schöne Jahre gemeins. mit 
einer liebevollen Frau verbr. Sie sollte
a. d. Raum Zi, bis 79 Jahre alt, schl. u.
NR sein R 01 75/9 52 90 18.

36-Jähriger Single-Mann sucht Sin-
gle-Frau für gemeinsame glückliche
Zukunft. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 105 153 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

An die Damenwelt um die 70 J. 
Alles sehr enttäuschend was ich bis-
lang mit dem ach so starken Ge-
schlecht erfahren musste. Was ist so
schwer daran eine liebe und humor-
volle, ehrliche Dame kennenzulernen
mit PKW, die wirkl. weiß, was Sie will.
Suche einfach eine starke Hälfte
(sinnlich) an meiner Seite, um der Ein-
samkeit zu entfliehen. Sehne mich
nach Zweisamkeit u. Aufmerksam-
keit. Würde mich gern noch einmal
verlieben. Gibt es Übereinstimmung?
Dann freue ich mich über ernstgem.
Zuschr. Bin 74 J./ 1,74/ NR/ mobil/
ortsgeb./ Dorfbewohner/ Haus +
Grundst. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 103 611 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Vielleicht Habe ich ja in diesen Jahr
etwas Mehr Glück?! Junger Mann
51/185 schlank, NR, beruflich
Selbstständig sucht sympatisches
weibl. Wesen passenden Alters 
Möglichst Raum Löbau Zittau. Wenn
ich euer Interesse geweckt habe
dann schreibt an WA. 0160/6314990. 

Er, 51 J./ 1,70m, NR, berufst., hand-
werklich begabt, sucht Sie zw. 40-50
J. zum Aufbau einer festen Beziehung
R 01 70/6 91 95 52.

ER, 38 Jahre, 1,70m großer sportlicher
Typ, normale Figur, blondes Haar und
blaue Augen, sucht nette Frau im
passenden Alter aus dem Kreis Gör-
litz oder Bautzen für gemeinsame Zu-
kunft.
R 0 17 32 92 87 62

Neues Jahr vielleicht mit Dir? Er, 59
J., 1,74, schlank mit viels. Int. sucht
nette, aufgeschlossene Sie für einen
Neuanfang aus dem Raum GR u. Um-
geb. Bild wäre nett, nicht Bed.
Zuschr. unter Chiffre v LN 105 451
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Er, 59, groß, schlk., su. zärtl., liebev. u.
liebesb. Sie für schöne, fantasiev.,
erot. Stunden, gern für immer. E-Mail:
Treffpunkt-Liebe@t-online.de od.
SMS/R 01 74/1 70 23 80.

Junger Rentner sucht lustige Witwe
zum Zeitvertreib R 0152/57869339.

MASSAGE-FEE R (01 74) 3 85 52 22.

Sie 52/180, attr. sucht zuverlässigen
Ihn für niv. Affäre. Du sollst diskret, 
attraktiv sein. Treffen nur Hotel oder
tags. im Club. WhatsApp mit Bild
R 01 78/6 83 93 13.

Er 67 J. su. in Görlitz tol., un-
kompliz., gepfl. Frau f. dauerh. 
Sextreffs. Diskr. info-68@mail.de

Er, 65, verh., 1,71, normale Figur, NR,
möchte mich ab und zu mit einer Frau
in ihrer Wohnung treffen. Gerne et-
was kleiner, mollig. Raum ZI, GR,
LÖB. SMS 01 76/66 58 23 43. Nur
Mut. Alter nicht wichtig.

M. 59 sucht schlanke vernachläss. Sie
b. 50 J., kl. OW, für gel. Treff., RM 
Reichenb.-Löb. WhatsApp bitte mit
Bild 0 15 23/1 41 48 64.

Silvester im Kino Bautzen. Schöne
Frau mit rotem Oberteil, dunkle Haa-
re, dritte Reihe. Ich groß, dunkle Haa-
re, hatten Blickkontakt. Würde Dich
gern wiedersehen. Whats App 01 57/
78 86 26 57.

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de
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Täglich
geöffnet!

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Münkner & Andere GbR, 99887 Georgenthal,
Rodebachmühle 1, Tel.: 036253-340

www.hotel-rodebachmuehle.de

Kostenfrei: Bus- u. Waldbahn,
1x Försterwanderung, Wanderkarte,

Parkplatz u. WLAN, Rad -u. Wanderwege am Haus.
Zentr. Lage am Rennsteig, Ausflugsziele:

Eisenach, Erfurt, Gotha, Weimar

*** Hotel Rodebachmühle/
Thüringer Wald
Aktion bis 29.2.24,

3x Ü/HP 168,– €, 5x Ü/HP 268,– €,
7x Ü/HP 368,– € p.P. im DZ.

An
ge

bo
t

Keine Stornokosten - keine Vorauszahlung.

*Nachtflohmarkt* am 20.01., 14-22
Uhr, im Sportforum Neustadt/Sa.!
JEDER kann MITMACHEN! R 0179/
7944191, www.schwarzmaerkte.de

Suche große neuwertige Hollywood-
Schaukel, Geräteschuppen, großen
Oleander R 01 52/31 07 74 72.
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Von wegen
„früher Vogel ...“
Bischofswerda. Mit Handtü-
chern stundenlang reservierte
Poolliegen dürften für viele
Urlauber eine nervende Erfah-
rung sein.

Ein Familie aus Bischofswer-
da hat nun vom Amtsgericht
Hannover eine Erstattung zu-
gesprochen bekommen,weil sie
dieLiegenamPoolwährenddes
Griechenland-Urlaubs größten-
teils nicht nutzen konnte.

Ihr wurden 322,77 Euro zu-
gesprochen worden, sagte ein
Gerichtssprecher der dpa. Die
Pauschalreise nachRhodoshat-
te insgesamt 5260 Euro gekos-
tet.

Das gebuchte Hotel verfügte
nach Gerichtsangaben über
sechs Swimmingpools und et-
wa 500 Liegen. Nach den aus-
geschilderten Verhaltensregeln
war es untersagt, diese für mehr
als 30 Minuten zu reservieren,
ohne sie zu nutzen. Leitung und

Personal des Hotels unternah-
men den Schilderungen zufolge
nichts gegen Verstöße. Der Klä-
ger aus Sachsen sah einen Rei-
semangel und forderte 798Euro
zurück.

Das Gericht gab den Klägern
teilweise Recht. Eine Pauschal-
reise könne mangelhaft sein
kann, wenn der Veranstalter in
einer Hotelanlage entweder nur
wenige Poolliegen zur Verfü-
gung stellt oder aber nicht ein-
schreitet,wennReisegästePool-
liegen längere Zeit reservieren,
ohne sie tatsächlich zu nutzen,
hieß es zur Begründung. Der
Kläger rügte dies mehrfach. Der
Veranstalter sah nach Angaben
des Gerichts eher ein friedli-
chesWettrennenumdiebegehr-
ten Plätze am Pool mit dem bes-
seren Ende für den sprichwört-
lichen „frühen Vogel“. Das
Urteil ist noch nicht rechtskräf-
tig.

Bauern blockieren
Autobahnauffahrt
Bautzen. ImRahmender für die
vergangeneWocheangekündig-
ten Bauern- und Handwerker-
protestegegendiePolitikderak-
tuellen Bundesregierung war
amMontag auch die Autobahn-
auffahrt Bautzen-West durch
Traktoren, Lkw und Transpor-
ter blockiert.

Die Autofahrer schienen sich
darauf eingestellt zu haben, es
gab zumindest am Vormittag
nur geringfügige Rückstaus. Die

Polizei leitete den Verkehr auf
der Bundesstraße 96 wechsel-
seitig vorbei.

Auf einer angrenzenden Wie-
se wurde eine Feldküche aufge-
baut, an der sich die Streiken-
den mit Würstchen, Suppe und
heißen Getränken versorgen
können. Auch der Autokorso
vom Bautzener Schützenplatz
nach Dresden hatte sich mit ge-
ringfügiger Verspätung auf den
Weg gemacht.

Gesellschaft

Mehrere Traktoren blockierten die Abbiegespur auf die BAB 4 an
der Anschlussstelle Bautzen-West.

Gesellschaft

Ein Tag im Leben der
Großeltern vor 50 Jahren
Bautzen. Meine Güte, stinkt es
heute wieder am Albrechts-
bach. Nach dem Aufwachen in
der gerade frisch bezogenen
ferngeheizten Neubauwoh-
nung hat sich Olaf zu einem
Morgenspaziergang entlang der
Czornebohstraße, die zum Na-
turpark führt, aufgemacht.Beim
Laufen denkt er schon an die
heran nahenden Sommerferien
– wird er sie hauptsächlich am
Stausee oder im Spreebad ver-
bringen?DanachgehörtderTag
dem bunten Treiben des gerade
stattfindenden III. Festivals der
sorbischen Kultur. Und am
Abend geht Olaf mit seiner Cli-
que zur Disko in das Jugend-
klubhaus „WillyMirtschin“.

Ein durchaus denkbares Sze-
nario, wenngleich es aus der Fe-
der von jungen Menschen
stammt, die 50 Jahre später ge-
borenwurdenalsdiejenigen,die
es vielleicht erlebt haben könn-
ten. „Ein Tag im Leben unserer
Großeltern inden70er Jahren in
Bautzen“ – so lautet dann auch
folgerichtig das Thema des dies-
jährigen Stadtkurses am Schil-
ler-Gymnasium. „Diese beson-
deren Kurse gibt es an unserer
Schule bereits seit 2001“, er-
klärt Lehrerin und Kursleiterin
Ulrike Wiezorek. „Das Anlie-
gen besteht darin, die vielen
Fakten, die in den verschiede-
nenFächerngelehrtwerden, zu-
sammenzuführen und am kon-
kretenBeispiel der eigenenHei-
matstadt zu verdeutlichen. So
gelingt es vielleicht, eine tiefer
gehende Verbundenheit zu ihr
zu schaffen.“ Das Themenspek-
trum ist breit gefächert: So be-
schäftigten sich die angehen-
den Abiturienten früherer Jahr-
gänge bereits mit dem Flugplatz
am Humboldthain, mit Spuren
jüdischen Lebens oder der Ge-
schichte der Gasversorgung in
Bautzen. Oftmals bilden auch
Jubiläen den „Aufhänger“: So
stand 2010/11 das damals 100-

jährige Gebäude des Landrats-
amtes im Fokus, 2012/13war es
das 50-jährige Bestehen des
Wasserwerkes Sdier.

Nun also die 70er. Eine De-
kade, für die es – anders als für
die „Goldenen 20er“, die im
Vorjahr Gegenstand der Be-
trachtung waren, immerhin
noch die Möglichkeit gibt, le-
bende Zeitzeugen zu befragen.
„Wir haben zum Beispiel mit
unseren Großeltern gespro-
chen“, berichtet Amelie Jähne.
Doch auch der Archivverbund
BautzenunddasArchivdesSor-
bischen Instituts boten gute
Möglichkeiten zur Recherche.
„Für mich war es ziemlich krass
zu erfahren, wie stark die Poli-
tik damals in alle Bereiche des
Lebens hineingereicht und sie
beeinflusst hat“, so Amelie, die
sich zusammen mit Katharina
Eule mit den damaligen Plänen
für die Stadtentwicklung be-
schäftigte. So habe es als poli-
tisch verdächtig gegolten, sich
für den Denkmalschutz einzu-
setzen. „Schließlich wollten die
Verantwortlichen eine sozialis-
tischeStadt schaffen, bei der der
ErhaltderTraditioneneherstör-
te.“

Sophie Kallenberg
beschäftigte sichgemeinsammit
Hanna Wagner und Josefine
Grums mit dem III. Festival der
Sorbischen Kultur, das laut Sla-
wistik-Portal vom18.bis25.Mai
1972 stattfand. „Ich fand es er-
staunlich, wie stark auch dieses
Volksfest politisch angehaucht
war“, erklärt sie. Neben der Re-
cherche im Sorbischen Institut
spielte bei der Recherche auch
die Befragung von Zeitzeugen
einewichtigeRolle – ebensowie
beim Thema „Jugendclubhaus
WillyMirtschin“, indessenRäu-
men sich heute das Steinhaus
befindet. Letzteres brachte für
Kursleiterin Ulrike Wiezorek
einen sehr emotionalen Mo-
ment mit sich, als ein Mitglied

der früheren Honky-Tonky-
Band befragt wurde: „Das war
gar nicht so einfach. Er hatte an-
fangs Schwierigkeiten, sich zu
öffnen. Doch als ein gewisser
Punkt erreicht war, sprudelte es
aus ihm heraus.“ Bei den Zeit-
zeugenbefragungen gab es oh-
nehin sehr vielfältige Erfahrun-
gen: „Von der totalen Verklä-
rung und Ostalgie bis hin zur
völligenVerdammnisdesdama-
ligen politischen Systems, auch
aufgrund von Erfahrungen mit
der Stasi, haben wir alles er-
lebt“, wie die Schülerinnen und
Schüler berichten. „Beeindru-
ckend war die große Diskre-
panz zwischen dem, was öffent-
lich verlautbartwurde unddem,
was die Zeitzeugen berichte-
ten“, so Amelie Jähne.

Undwie war das nunmit dem
Albrechtsbach? Mit dieser Fra-
ge hat sich Willy Hübner be-
schäftigt. „Der Gestank kam
hauptsächlich davon, dass der
Lessinggraben nur ungenügend
ausgebaut und dieKläranlage in
Jenkwitz nicht so leistungsfähig
war“, hat er herausgefunden.
Bei Hochwasser kam noch al-
lerhand Unrat hinzu, der von
den Straßen in den Bach ge-
spült wurde. Den heutigen
Schülerinnen und Schülern
bleibt der Ausruf vom stinken-
den Albrechtsbach (gemeint ist
wohl tatsächlich das Boblitzer
Wasser, das damals im Volks-
mund auch als ‚Albrechtsbach‘
bezeichnet wurde und wenig
später in diesen einmündet)
glücklicherweise erspart …

Uwe Menschner

Service: Eine öffentliche Prä-
sentation findet in Kooperation
mit dem Archivverbund Baut-
zen am Dienstag, 16. Januar,
19.00 Uhr, im Saal des Stein-
hauses Bautzen, Steinstraße 37,
statt. Es besteht die Möglich-
keit, miteinander ins Gespräch
zu kommen. Der Eintritt ist frei,

Musik

Neujahrskonzert
im Bildungsgut
Schmochtitz. Das Bildungsgut
Schmochtitz Sankt Benno lädt
am Samstag, 20. Januar, 19.30
Uhr, zum Neujahrskonzert mit
dem Salon-Streichorchester
Dresden ein. Unter dem Motto
„TEMPO, TEMPO – Filmmu-
sik und Wiener Walzer“ stehen
neben bekannten Walzermelo-
dien Filmmusiken wie „Ni-
non“, „Amor, Amor“, MeinGo-
rilla hat ‚ne Villa im Zoo“ und
„San Francisco“ auf dem Pro-
gramm. Das Ensemble mit klas-
sischer Streicherbesetzung so-
wie Piano, Schlagzeug und Ge-

sang nimmt dabei die Konzert-
besucher mit auf eine interna-
tionale musikalische Reise der
1930er bis 1950er Jahre. Nach
dem Konzert sind alle Konzert-
besucher zum Start des neuen
Jahres zur Begegnung und zum
Sektempfang in das Scheunen-
lokal des Bildungsgutes
Schmochtitz eingeladen.

Seit über 25 Jahren gestaltet
das aus zwölf Musikern be-
stehende Salon-Streichorches-
terDresdenProgramme tanzba-
rerSalonmusik fürkleinereoder
auch größere Anlässe.

Musik

Teufels-Blueser aus Frankreich
Singwitz. Manu Lanvin & The
Devils Blues, Frankreichs hei-
ßester Classic Rock/Blues Rock
Export diese Tage, ist am Frei-
tag, 19. Januar, 21 Uhr, im Kes-
selhaus Singwitz zu Gast. Ziel-
sicher spielt das Powertrio um
Namensgeber Manu eine bro-
delnde Mischung aus erdigem
Blues, treibendem Boogie und
eindringlichen Rock und Pop
Elementen.DemBlues sagtman
eine große Spiritualität nach

und wirklich gibt es Musiker
und Bandleader, deren Bezie-
hung zur Musik über das schie-
re Runterspielen vonSongs hin-
ausgeht. Der Star der französi-
schen Blues Szene nennt sich
Manu Lanvin und seine Band
The Devils Blues geht mit ihm
durchDickundDünn.Eine ein-
malige Erfolgsgeschichte in
Frankreich kommt jetzt erneut
nach Deutschland und auch
wieder nach Singwitz.

Das ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - Gäste

Das ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - Gäste

Das ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - GästeDas ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - Gäste

Busreisen •Busreisen • Flussreisen • Kreuzfahrten 2024Flussreisen • Kreuzfahrten 2024
Lassen Sie uns im neuen Reisekatalog blättern und gemeinsam Ihren Urlaub planen!

www.komm-mit-reisen.eueu
info@komm-mit-reisen.de 03586 - 78 18 1803586 - 78 18 18

Kottmar OT EIBAU, Neueibauer Str. 19a

IHRVORTEIL:
Bei allen Reisen Transfer ab/an

Haustür inklusive*
*Im festgelegten PLZ-Bereich lt. Katalog*

Tag Hafen An Ab

26.3.
Anreise nachWien
und Einschiffung

- 19:00

27.3. Wien/Österreich 08:30 20:00

28.3. Budapest/Ungarn 13:30 23:30

29.3. Mohacs/Ungarn 11:00 24:00

30.3. Kalocsa/Ungarn 06:00 12:00

31.3. Bratislava/Slowakei 14:30 23:30

1.4.
Wien - Ausschiffung
und Rückreise

08:00 -

Wien

Budapest

Mohács

Bratislava

Donau

Ungarn

Kalocsa

Saisonstart auf der DONAU

Wien • Budapest •
Bratislava • Mohacs •
Kalocsa/Südungarn

7Tage 26.3. - 1.4.24

2-Bett-Kabine mit Fenster ab699
2-Bett-Kabine mit franz. Balkon ab899
Kabine zur Alleinnutzung ab899

Mit der bei deutschen Gästen beliebten
MS ARIANA****- Kommen Sie mit!
Wir haben das erst kürzlich renovierte Schiff
für diese Reise wieder komplett gechartert!

Das Schiff verfügt über moderne, komfortable
Kabinen auf drei Decks, davon zwei mit franzö-
sischem Balkon. Die freundliche Crew verwöhnt
die Gäste an Bord mit exzellentem Service.

€5050
Frühbucher-Frühbucher-

rabattrabatt

Fordern Sie unseren
neuen Reisekatalog 2024
gleich telefonisch oder permail an!

SaisoneröffnungsfahrtSaisoneröffnungsfahrt
VIER-Sterne-TOP Hotel in Portoroz/Slowenien
Fahrt im - Reisebus 5x Über-

nachtung, 1x in Österreich und 4x im Lifeclass
4-Sterne-Hotel in Portoroz 5x Frühstücks- und
Abendbuffet Nutzung der Hallenbäder mit
Meerwasser Willkommensdrink Weinverkos-
tung mit 3Weinsorten Ganztägige Reiseleitung
vom 2.-4. Tag Eintritt Grotte von Postojna inkl.
Höhlenzug
24.3.-29.3.24 ab655

6
Tage

Tulpenblüte HollandTulpenblüte Holland
Amsterdam, Rotterdam& Ijsselmeer

Fahrt im - Reisebus 5x Über-
nachtung im Hotel mit Halbpensionk Eintritt
Blumenpark„Keukenhof“ Stadtführung Amster-
dam inkl. Grachtenfahrt Besuch einer Käserei
und Holzschuhmacherei Besuch Den Haag,
Rotterdam und Delft Stadtrundgang in Zwolle
4.4. - 9.4. 24 ab825

6
Tage

Ostern im ElsassOstern im Elsass
Straßburg und ElsässerWeinstraße

Fahrt im - Reisebus 3x Über-
nachtung im Hotel in Kehl-Kork 3x Frühstücks-
buffet 3x Abendessen als 3-Gang-Menü
Wein- und Cremantprobe inWolxheim Stadtfüh-
rung Strasbourg Fahrt mit dem„Kleinen Zug“
in Colmar Rundfahrt„ElsässerWeinstraße“ mit
örtlicher Reiseleitung
29.3.-1.4.24 ab498

4
Tage

Ostern inWienOstern inWien
Weinviertel • Schloss Hof • Heuriger

Fahrt im - Reisebus 3x
Übernachtung im Hotel in Stockerau 3x Früh-
stücksbuffet 2x Abendessen als Menü/Buffet
Stadtrundfahrt/-gangWien Imbiss amWiener
Würstelstand Führung auf Schloss Hof mit Sekt-
empfang 1x Abendessen (Warme Platte mit Bra-
ten,Wurst, Salat und 1/4Wein) beim„Heurigen“
29.3.-1.4.24 ab498

4
Tage

FrühlingserwachenFrühlingserwachen
am LagoMaggioream LagoMaggiore

Die „Perle Italiens“ - Hotel direkt am See
Fahrt im - Reisebus 4x

Übernachtung im Hotel in Baveno 4x Früh-
stücksbuffet und Abendessen als 3-Gang-Menü
Begrüßungscocktail Alle Ausflüge mit örtlicher
Reiseleitung Bootsfahrt Insel Bella und Insel
Pescatori Eintritt Kloster Santa Caterina Schiff-
fahrten Ortasee Weinverkostung mit Imbiss
8.4.-12.4.24 ab598

5
Tage

Wundervolle OstseeWundervolle Ostsee
Warnemünde • Kühlungsborn •Wismar •

Rostock • „Molli-Fahrt“
Fahrt im - Reisebus 4x Über-

nachtung im Hotel 4x Frühstücksbuffet und
Abendessen als 3-Gang-Wahlmenü Schifffahrt
Rostock -Warnemünde Eintritt Doberaner
Münster Fahrt mit demMolli von Bad Doberan
nach Kühlungsborn Stadtrundgang Schwerin
Ganztagesreiseleitung vom 2. bis 4. Tag
28.4.-2.5. / 14.7.-18.7.24 ab698

5
Tage

Südtirol - FrühlingSüdtirol - Frühling
in den Bergenin den Bergen

Wandern und Kultur im Reich der Dolomiten
Fahrt im - Reisebus 5x Über-

nachtung im Hotel„Zum Löwen“ 5x Frühstücks-
buffet 4x Abendessen als 3-Gang-Menü 1x
Spezialitätenabendessen mit Musik Leichte
Wanderung„Tschöggelberg 2,5 Std. Weinprobe
im hoteleigenenWeinkeller
7.4.-12.4.24
Zusätzlich buchbar:
• 3 TageWanderprogrammmitWanderführer und
Seilbahnfahrt auf den Ritten € 65 ODER
• 3 Tage Ausflugsprogrammmit Reiseleiter und
Eintritt Trautmannsdorfer Gärten € 85

ab679

6
Tage

LagoMaggioreLagoMaggiore
Mit Comer See und Centovallibahn

Fahrt im - Reisebus 5x Über-
nachtung im Hotel in Verbania 5x Frühstücks-
buffet 5x Abendessen als 3-Gang-Menü
Schifffahrt zu den Borromäischen Inseln Ausflug
Comer See mit Como und Schifffahrt Cadenab-
bia - Bellagio - Cadenabbia Bootsfahrt Insel San
Giulio Fahrt mit der Centovallibahn von Domo-
dossola nach Locarno Geführter Stadtspazier-
gang Locarno Örtliche Reiseleitung
14.4.-19.4. / 12.5.-17.5. / 16.6.-21.6.
1.9.-6.9. / 13.10.-18.10.24 ab675

6
Tage

Toskana und ROMToskana und ROM
Traumlandschaften, mittelalterliche Städte

und über 2000 JahreWeltgeschichte
Fahrt im - Reisebus 7x Über-

nachtung in guten Hotels, davon 2x in Norditali-
en/Österreich, 3x in der Toskana, 2x in Rom 7x
Frühstücksbuffet 7x Abendessen als Buffet oder
3-Gang-Menü Stadtführungen Lucca, Florenz,
San Gimignano, Siena 1x Halbtägige Führung
in Rom 1x Ganztägige Reiseleitung in Rom
Bahnfahrt von Montecatini Terme nach Florenz
Weinprobe in der Toskana mit kleinem Imbiss
Ausflüge mit örtlicher Reiseleitung
14.4.-21.4. / 19.8.-26.8.24 ab1.065

8
Tage

Fahrt im - Reisebus 1x Über-
nachtung im Hotel 1x Frühstücksbuffet 1x
Abendessen als Menü oder Buffet
Starlightkarte PK4 INKLUSIVE!

Zuschläge: PK 3 € 24 / PK 2 € 42 / PK 1 € 53
23.3.-24.3. / 20.4.-21.4.
20.7.-21.7. / 5.10.-6.10.24 ab294

BOCHUM

2
Tage

GardaseeGardasee
Mediterranes Flair und Verona

Fahrt im - Reisebus 5x Übern.
im Hotel mit Privatstrand 5x Frühstücksbuffet
5x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buffet

Stadtführung in Verona Schifffahrt Malcesine-
Limone-Riva del Garda Verkostung typischer
Limonenprodukte Eintritt in den Sigurta Land-
schaftspark Ausflüge mit örtlicher Reiseleitung

25.4.-30.4. / 6.10.-11.10.24 ab625

6
Tage

Das ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - Gäste

11
Tage

Rundreise AlbanienRundreise Albanien
Europas letztes Geheimnis entdecken!

Rundreise im - Reisebus
9x Übernachtung im Hotel, davon1x im Raum
Wien/Graz, 1x in Zagreb, 1x in Sarajevo, 1x in
Shkoder, 1x in Tirana, 1x in Ohrid, 1x in Berat, 1x
in Sarande, 1x im Raum Bologna/Verona 9x
Frühstücksbuffet 8x Abendessen als Menü oder
Buffet 1x Abschiedsabendessen in Durres 1x
Fährüberfahrt über Nacht von Durres nach Bari in
2 Bett-Kabinen 1x Mittagspicknick am Ohrid See
Stadtführungen in Zagreb, Sarajevo, Mostar und

Ohrid Alle Eintrittsgelder in Mazedonien und Al-
banien wie z.B. Burg Kruje, Skanderbeg-Museum,
Kloster Sveti Naum, Zitadelle Ohrid, Burganlage
Berat, Butrint uvm. Durchgängige deutschspra-
chige Reiseleitung in Albanien

17.4.-27.4. und
16.10.-26.10.24 ab1.295

Fahrt im - Reisebus 1x/2x ÜF
im Hotel in Hamburg/Harburg Stadtrundfahrt
Hamburg Transfer zumMusicaltheater
16.3.-17.3. / 26.4.-28.4. / 18.5.-20.5.
19.7.-21.7. / 23.8.-25.8. / 19.10.-20.10.
9.11.-10.11. / 6.12.-8.12.24
Musicalkarten ab € 96 (PK4)

Musical in HAMBURGMusical in HAMBURG
König der Löwen • Die Eiskönigin •
Tanz der Vampire • Hercules

ab198

2/3
Tage

10603901_001824

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 13. Januar 2024



Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 –13 Uhr und 14–16 Uhr

März
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,90 EUR02

April
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 58,90 EUR22

Peggy March Patrick Lindner

Peggy March Patrick Lindner

Claudia Jung
Claudia Jung

April
2024

Rödersaal Großröhrsdorf
Beginn: 19.30 Uhr, Tickets ab 45,90 EUR27Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR
15./16.
März 2024

Die frivolste
Komödie des
Jahres - P18!

April
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 49,90 EUR13

& BAND& BAND

Jan
2024

Messe- und Veranstaltungspark
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR19

A4UA4U - Die erfolgreichste- Die erfolgreichste ABBA REVIVAL-SHOWABBA REVIVAL-SHOW EuropasEuropas

24 Feb.
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 49,40 EUR

Jan
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR20

DASZWINGER-TRIO
UND THOMAS KAUFMANN EIN FEST FÜR

OLAF BÖHME
ZUM 70. GEBURTSTAG DES

„BETRUNKENEN SACHSEN“

08 März
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 64,90 EUR

Vor Ort:
Kaffee- und

Kuchenverkauf

Alle Tickets erhalten Sie auch in unserer
Geschäftsstelle in 02625 Bautzen,
Karl-Marx-Straße 4, Telefon: (0 35 91) 48 17-0

Ihr OBERLAUSITZER KURIER
Ticket-Service im Internet!

„Bitte mal freimachen”
- mit dem Kabarett
academixer Leipzig

06.04. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Blaue Kugel Cunewalde

Preis: 30,00 €

Olaf Schubert -
Zeit für Rebellen

27.03. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
Stadthalle Krone Bautzen

Preis: 35,10 €

Feuerengel
A Tribute to Rammstein

22.03. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Stadthalle Krone Bautzen

Preis: 34,90 €

Neschwitzer Schlagernacht
2024 - Schlager- und

Partymusik im Schlosspark
08.06. 2024 – Beginn: 17.30 Uhr

Schlosspark Neschwitz
Preis: 34,90 €

GANZ PARIS TRÄUMT VON DER
LIEBE - Ein Boulevardstück mit

Musik von und mit Stefanie Hertel
20.04. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr

Blaue Kugel, Cunewalde
Preis: 41,70 €

Classical 90´s -
Rhythm is a Dancer

04.05. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Messe- & Veranstaltungspark – Löbau

Preis: 49,95 €

The Music of The Cure -
A Tribute to the Cure

04.05. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
L2 Club Görlitz
Preis: 26,10 €

Zärtlichkeiten mit Freunden -
Mitten ins Herts

12.04. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
RöderSaal Großröhrsdorf

Preis: 31,80 €

Die große Schlager Hitparade -
präsentiert von Bernhard Brink

22.04.2024 – Beginn: 16.00 Uhr
Messepark Löbau

PK I: 69,90 €, PK II: 67,90 €,
PK III: 58,90 €

Feb
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 37,30 EUR03

Erleben SieErleben Sie

Die schrĄg schrille
Die schrĄg schrille

andere Revue
andere Revue

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Wir sind ins 3. Obergeschoss der
Kornmarkt-Passage umgezogen!

Folgen Sie der gelben Markierung auf dem
Boden und nutzen Sie den Aufzug zu Ihrem
OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER !

• Klein- und Familienanzeigen

• Eintrittskarten

Neuer Ort ...Neuer Ort ...
... gleicher Service!... gleicher Service!

SÄNGER VON
FREI.WILD

18 Jan.
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.30 Uhr, Tickets ab 49,90 EUR

ACHTUNG: NEUER TERMIN

Scheinheilig -
A Tribute to Unheilig

01.03. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
L2 Club Görlitz
Preis: 26,10 €

Night of Queen
– Forever Tour

17.03. 2024 – Beginn: 19.00 Uhr
Bürgerhaus Niesky
Preis: 43,90 €

Aber bitte mit Helene – Die Udo
Jürgens und Helene Fischer

Konzertshow
31.01. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr

Bürgerhaus Niesky
Preis: 39,00 €

10626201_001824
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Du bist nicht da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Hilda Henker
geb. Rößler
* 26. Juni 1930 † 22. Dezember 2023

In liebevoller Erinnerung
Söhne Frank und Matthias mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 26. Januar 2024, um 14.00 Uhr in der Trauerhalle
in Sohland a. d. Spree statt.

Es tut so unendlich weh...
Etwas loslassen zu müssen...
Was man nie verlieren wollte.

Johannes Otto
geb. 08.02.1947 gest. 10.12.2023

Wir vermissen Dich so sehr.
Deine Ramona

Deine Tochter Solveig mit Mario
Nichten Marion und Petra mit Familie

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

DANKSAGUNG

Wir haben Abschied genommen
von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Omi und Uromi

Hilde Grosche
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen
Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die
herzliche Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen-
schmuck und Geldspenden sowie ehrendes Geleit
beim letzten Gang recht herzlich bedanken.

Unser ganz besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut ANTEA mit Frau Zimmermann,
dem Friedhofsmeister Herrn Häntsch,
der Rednerin Frau Schultz-Kubenz sowie
dem Pflegeheim in Taubenheim für die jahrelange,
liebevolle Betreuung und Pflege.

In stiller Trauer
Karin Piske im Namen der Familie

Crostau, im Januar 2024

Und meine Seele spannte weit
ihre Flügel aus, flog durch
die stillen Lande, als flöge
sie nach Hause.

Joseph von Eichendorff

Gotthard Haase
geb. 04.09.1939 gest. 14.12.2023

Im stillen Gedenken
seine Tochter und Bruderseine Tochter und Bruder

im Namen aller Hinterbliebenen.im Namen aller Hinterbliebenen.

Wir haben Abschied genommen
im engsten Familienkreis auf
dem Protschenberg Friedhof.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten und unsere liebe Mutter,
Oma und Uroma auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Ursula Wuttke
geb. Stephan

Besonderer Dank gilt dem Seniorengerechten Wohnen
der AWO in Bischofswerda, dem Pflegedienst

Lavendelhof, dem Pflegeteam Heine und Herberger,
dem Physiotherapeuten Herrn Brzezinski sowie

dem Bestattungsinstitut Marko Paschke.

Im Namen der Familie
Manuela Heinze

Gabriela Heß
Ingo Wuttke

Bischofswerda, im Januar 2024

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Ihre Bewerbung.

Oberlausitzer Kurier, Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,

Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

Damit Ihr Oberlausitzer Kurier
pünktlich im Kasten steckt, werden viele fleißige Hände benötigt.

Zusteller für feste Zustellbezirke Selbständige Springer

WIR SUCHEN NEBENBERUFLICHE
MITARBEITER!
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DasVerbreitungsgebiet unserer Zei-
tungen ist in über 1.200 Zustellbe-
zirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Aktuell suchen wir zum Beispiel
Unterstützung in Demitz-
Thumitz, Großharthau,

Kamenz, Hauswalde, Laußnitz,
Königsbrück, Friedersdorf.

Natürlich bemühen wir uns Bewer-
bern einen Zustellbezirk in Wohn-
ortnähe anzubieten. Wenn Sie uns
unterstützen wollen oder eine sinn-
volle Nebentätigkeit suchen, freuen
wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Nicht immer können wir unbe-
setzte Zustellbezirke sofort mit
einem neuen Zusteller besetzen.
Als Springer übernehmen Sie
vorübergehend offene Bezirke in
Ihrer näheren Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen
freitags mit unserer Spedition

nach Hause. Sie fahren mit Ih-
rem eigenen PKW in diese Bezir-
ke und stellen dort bis samstags
9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleis-
teten Stunden und die zurückge-
legten Kilometer.

Ein Führerschein und Fahrzeug
sind Bedingung.
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Umwelt

Landestalsperrenverwaltung
zieht Bilanz für 2023

Trockenheit und Hochwas-
ser: Das Jahr 2023war von einer
großen Bandbreite hydrologi-
scher Ereignisse geprägt.
»Durch das häufigere Auftreten
von zu wenig oder zu viel Was-
ser gewinnt ein effektives Was-
sermanagement immer mehr an
Bedeutung«, blickt der Ge-
schäftsführer der Landestal-
sperrenverwaltung Sachsen,
Eckehard Bielitz, auf das ver-
gangene Jahr zurück. Die Tal-
sperren und Hochwasserrück-
haltebecken in Sachsen als gro-
ße Wasserspeicher haben ihre
Bedeutung als unverzichtbare
Säule der sächsischen Wasser-
wirtschaft erneut gezeigt. »Da-
mit konnten wir auch in den
sehr trockenen Monaten den
Wasserbedarf für Trinkwasser,
Brauchwasser und Niedrigwas-
seraufhöhungindenFlüssende-
cken. Beim Weihnachtshoch-
wasser konnten wir durch ge-
zielt gesteuerte Wasserrückhal-
tung in vielen Gewässern wirk-
sam die Scheiteldurchflüsse
kappen.« Im Zusammenwirken
mit den vielen bereits fertigge-
stellten Hochwasserschutz-
maßnahmen konnten größere
Hochwasserschäden vermie-
den werden.

Die Landestalsperrenverwal-
tung Sachsen hat auch im Jahr
2023 die Unterhaltung und In-
standsetzung ihrer wasserwirt-
schaftlichen Anlagen, die Pfle-
ge und naturnahe Entwicklung
der Fließgewässer 1. Ordnung,
die Beseitigung von Hochwas-
serschäden und die Umsetzung
von Hochwasserschutzprojek-
ten sowie Maßnahmen des
Sächsischen Auenprogramms
erfolgreich vorangebracht. Da-
für konnten rund 104,3 Millio-
nen Euro investiert werden. Die
Mittel dafür wurden vom Frei-
staat Sachsen sowie aus ver-
schiedenen Finanzierungspro-
grammen des Bundes (z.B. Auf-
bauhilfefonds 2013 und Natio-
nales Hochwasserschutzpro-
gramm) sowie der EU (z.B.
Europäischer Fonds für regio-

nale Entwicklung – EFRE) be-
reitgestellt.

An den Fließgewässern ent-
fielen davon rund 11,3 Millio-
nen Euro auf die Werterhaltung
und rund 43,1 Millionen Euro
auf den Neubau und die Sanie-
rung vonHochwasserschutzan-
lagen. Rund 18,7 Millionen
Euro wurden für die Beseiti-
gung von Hochwasserschäden
anFlüssenundStauanlagenauf-
gewendet. Für Gewässerent-
wicklungsprojekte und das
Sächsische Auenprogramm
wurdenrund9,2MillionenEuro
investiert. Etwa 20,3 Millionen
Euro konnten für die Sanie-
rung, Instandhaltung und Kli-
maanpassung von Talsperren
und Hochwasserrückhaltebe-
cken eingesetzt werden. Weite-
re 1,7MillionenEurowurden in
die Umsetzung der Hochwas-
serrisikomanagementrichtlinie
unddieErarbeitungvonGewäs-
serentwicklungskonzepten aus-
gegeben.

»Das jüngste Hochwasser
zeigt erneut: Einwirksames und
nachhaltiges Hochwasserrisi-
komanagement ist unverzicht-
bar und bleibt eine Generatio-
nenaufgabe«, so Bielitz. Dazu
gehören bauliche Maßnahmen
in denOrten, Hochwasserrück-
halt inVorländernundAuenso-
wie in Stauanlagen sowie na-
turnahe Gewässerentwicklung
und die Umsetzung der Euro-
päischen Wasserrahmenrichtli-
nie. Zur Information der Men-
schen sind die Hochwasserge-
fahren- und -risikokarten eben-
so wichtig wie eine rechtzeitige
Hochwasservorhersage und
Warnung.

»Jedoch ist esmitdengenann-
ten Maßnahmen nicht getan.
Der dauerhaft sichere Betrieb
und die Unterhaltung wasser-
wirtschaftlicher Anlagen und
der Fließgewässer ist die Vor-
aussetzung dafür, dass alles bei
einem Hochwasser auch nach
Jahrzehnten noch einwandfrei
funktioniert.« So wurden in
Sachsen in den vergangenen

Jahren zahlreiche alte Deiche
saniert und an aktuelle techni-
sche Standards angepasst. Zu-
dem werden die Hochwasser-
gefahren- und -risikokarrten re-
gelmäßig überprüft und aktua-
lisiert. »All dies sind Dauerauf-
gaben, die wir für unsere Ge-
sellschaft erbringen. Um das er-
reichte Niveau zu erhalten, sind
dafür auch langfristig die ent-
sprechenden Ressourcen not-
wendig.«

Besonders wichtig sei es, dass
sich jeder Bürger über sein indi-
viduelles Hochwasserrisiko be-
wusst ist, sich informiertundak-
tiv damit auseinandersetzt.
Denn: »Nur so können Betrof-
fene selbst vorsorgen. Öffentli-
cher Hochwasserschutz durch
den Freistaat ist weder überall
möglich noch sinnvoll«, so Bie-
litz. »Hochwasser sind extreme
und komplexe Naturereignisse,
die auch künftig auftreten wer-
den, den Einflüssen des Klima-
wandels unterliegen und vor-
handene Schutzanlagen dabei
auch überfluten können. Ein
vollständiger Hochwasser-
schutz ist deshalb nicht mög-
lich. Es verbleibt immer ein
Restrisiko.«

Künftig soll an den großen
Fließgewässern der Fokus noch
mehr auf den Rückhalt von
Hochwasser in den Flussauen
gelegtwerden, umHochwasser-
schäden zu vermindern. »Das
ist in unserem dicht besiedelten
Bundesland natürlich nicht
überall möglich. Deshalb ist es
umsowichtiger, bisher freie Flä-
chen in Überschwemmungsge-
bieten nicht weiter zu bebauen
und zu versiegeln. Jeder Neu-
bau in einem Hochwasserrisi-
kogebiet ist ein neuer potenziel-
lerSchadenbeimöglichenkünf-
tigen Hochwassern«, so Bielitz.
Die entsprechenden Hochwas-
sergefahren- und -risikokarten
lägen den Kommunen und Pla-
nern vor. Dafür hat die Landes-
talsperrenverwaltung erste
Konzepte fertiggestellt und
arbeitet an vielen weiteren.

Jan
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR20

DASZWINGER-TRIO
UND THOMAS KAUFMANN EIN FEST FÜR

OLAF BÖHME
ZUM 70. GEBURTSTAG DES

„BETRUNKENEN SACHSEN“

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Feb
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 37,30 EUR03

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Erleben SieErleben Sie

Die schrĄg schrille
Die schrĄg schrille

andere Revue
andere Revue

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

08 März
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 64,90 EUR

Vor Ort:
Kaffee- und

Kuchenverkauf

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

15./16.
März 2024

Die frivolste
Komödie des
Jahres - P18!

» Mit einer Kindheit voll  Liebe  

kann man ein ganzes Leben lang aushalten. «  

(Jean Paul)

Willkommen in deiner Welt
w

Manches beginnt klein, manches groß, 

aber manchmal ist das Kleinste das Größte !

Martha Jochmann
20.12.2023, 3640 g, 51 cm
Eltern: Nadine Kuhnen und  
Roy Jochmann aus Weigersdorf

Frieder Michel
19.12.2023, 4150 g, 52 cm
Mutter: Mandy Michel aus Wilthen

Oskar Böhme
20.12.2023, 3160 g, 50 cm
Eltern: Yvonne und Rainer Böhme 
aus Wehrsdorf / Sohland

Theodor-Nelo Haschke
18.12.2023, 2700 g, 48 cm
Eltern: Marlen Haschke und  
Felix Kretzschmar aus Bautzen

Leni Ella Hope Kürschner
23.11.2023, 2520 g, 45 cm
Eltern: Stefanie und Marcel 
Kürschner aus Wilthen

Rüdiger Lutz Reichel
17.12.2023, 4160 g, 53 cm
Eltern: Elisabeth und Carl-Kevin 
Reichel aus Niedergurig

Lotta Doreen Hölzel
18.12.2023, 3220 g, 49 cm
Eltern: Doreen Hölzel-Dressler 
und Patrick Hölzel aus Lohsa

Rosalie Else Krupper
27.10.2023, 3860 g, 53 cm
Eltern: Sara-Paulina und  
Martin Krupper aus Buchwalde

Konstantin Kuhnert
20.12.2023, 4000 g, 54 cm
Eltern: Marlies Kuhnert und Angelo 
Wenta aus Cunewalde/Löbau

Janu Schmidt
01.01.2024, 3260 g, 49 cm
Eltern: Vassilena und Maximilian 
Schmidt aus Bautzen

Lilli Bendel
02.01.2024, 3970 g, 50 cm
Eltern: Sandra Bendel und  
Erik Wendler aus Kleinwelka

Das  große Glück   
ist manchmal   

ganz klein.

Geburtsvorbereitungskurse

Geburtsvorbereitungskurse wer-
den regelmäßig von unseren Heb-
ammen angeboten, Informationen
unter: Telefon (0 35 91) 3 63-2344

Infoabende 2024

Beginn 18.30 Uhr, Treffpunkt am
Kreißsaal unter Einhaltung der Hy-
gieneregeln

Krankenhaus Bautzen
Frauen- und Kinderzentrum
Klinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Am Stadtwall 3
02625 Bautzen

Telefon:
Entbindung (0 35 91) 3 63-2337
Kreißsaal (0 35 91) 3 63-2344
E-Mail: info@oberlausitz-kliniken.de

www.oberlausitz-kliniken.de
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am 20.3 / 29.5. /
28.8. / 6.11.

In Zusammenarbeit mit
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